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kleine Werk ins Haus zu bekommen. Es hilft ihr, die
elektrischen Geräte, die sie zur Arbeit braucht, bei den
einschlägigen Firmen zu finden, öffnet ihr die Augen
über manches, was sie interessieren wird und läßt sie
ihre oft eintönige Arbeit in hellem Lichte schauen.

Emil Oesch: Rede- und Vorfragskunst. Ein Brevier.
Emil Oesch Verlag, Thalwil. Bücher für persönliche
Förderung. Fr. 3.75.

Was weise Männer aller Zeiten — vom römischen Red-
ner Cicero bis zu Christian Morgenstern — über das
Wort und das Reden geschrieben haben, findet sich
hier in einem schmucken Bändchen vereint. Jeder, der
sich für die Kunst des Redens interessiert oder der
hie und da das Wort ergreifen muß, erhält aus diesem
Brevier mannigfaltige Anregung. Am besten umreißen
die zwölf Leittitel den Inhalt: Reden ist Silber, Schweigen
ist Gold — Zu seiner Meinung stehen — Einfach bleiben
— Vom Herzen zum Herzen — Vom Segen und Fluch
des Wortes — Die Macht des Redners — Redner und
Publikum — Musik der Rede — Den Wortschatz äufnen
und pflegen — Bau und Schmuck der Rede — Der
werdende Redner.

Dr. Hans Küry: Die Kunst Briefe zu schreiben. Emil
Oesch Verlag, Thalwil. Bücher für persönliche Förde-
rung. Mit Vignetten. Fr. 4.75.

Kein primitiver Briefsteller, aus dem man einfach ab-
schreiben kann, sondern wirklich auf knappem Raum
ein Lehrgang des Briefschreibens. Den Auftakt macht

eine Stillehre, die gedrängt alle wesentlichen Ratschläge
zum guten Schreiben enthält. Dann folgen Betrachtungen
über den Sinn und das Geheimnis des guten Briefes
und über die verschiedenen Briefarten, Einladungen, Bei-
leidbezeugungen, Bewerbungen, Freundschaffs- und Liebes-
briefe. Den Schluß bilden ein paar Muster klassischer
Briefe. Auch für gute Briefschreiber bietet das Büchlein
nützliche Winke und manchen lehrreichen Hinweis. Da-
bei liest es sich sehr unterhaltend und ist hübsch mit
Vignetten ausgestattet.

E.Steiger: Werkmeister und Arbeiter. Emil Oesch Ver-
lag, Thalwil. Bücher für Wirtschaftsförderung. Fr. 1.50.

Wer früheren Kollegen als Werkmeister vorgesetzt
wird oder wer in dieser Eigenschaft neu in einen Betrieb
hineinkommt, befindet sich hie und da in einer heiklen
Mittelstellung zwischen Betriebsleitung und Belegschaft.
Es ergeben sich Probleme mannigfaltiger Art. Darum ist
ein Erfahrungsaustausch sicher jedem Werkmeister will-
kommen und ein Beitrag dazu bilden die knappen und
klugen Betrachtungen von E. Steiger. Kein Lehrbuch
— denn wie sollte man Führung lernen können? — aber
eine äußerst anregende Sammlung von Erfahrungen und
Hinweisen und, was der Praktiker besonders begrüßen
wird, auf engstem Raum. Wie verhält man sich ver-
schiedenen Charakteren gegenüber? Wie bei Neid, bei
passivem Widerstand? Wie bei Kritik und Schimpfen?
Wie führt man weibliche Untergebene? Wie steht es mit
Verboten? Was ist Takt und was ist Distanz? Wie hilft
man dem schwächer Begabten? usw.

jDa /ew /-/3eric/z /e
Schweiz

Erteilte Patente
(Auszug aus der Pafent-Lisfe des Eidg. Amtes für geistiges Eigentum)

KI. 19d, Nr. 232346. Kreuzspulmaschine mit selbsttätiger
Abhebung der Spule bei Fadenbruch. — W. Schlafhörst
& Co., M.-GIadbach (Deutsches Reich). Priorität:
Deutsches Reich, 24. Dezember 1941.

Kl. 21c, Nr. 232347. Spulenfüblereinrichtung an Web-
Stühlen. — Aktiengesellschaft der Eisen- und Stahl-
werke vormals Georg Fischer, Schaffhausen (Schweiz).

Kl. 24a, Nr. 232348. Einrichtung zur Einstellung des
Höhenabstandes von Wickelkörpern, insbesondere von
Kunstseidenspulkränzen und -spinnkuchen. — Ober-
maier & Cie., Neustadt an der Weinstraße (Deutsches
Reich). Priorität: Deutsches Reich, 9. März 1942.

Kl. 18 a, Nr. 232 573. Verfahren zur Gewinnung von
wollartigen, als Rohstoff oder als Zusatz zu zu ver-
filzenden Materialien und zur Herstellung von Woll-
gewehen dienenden Kunstfasern unter Herstellung ge-

drehter Kunstfäden. — Bata AG., Zlin (Protektorat
Böhmen-Mähren). Priorität: Deutsches Reich, 30. Mai
1941.

Kl. 18 b, Nr, 232 573. Verfahren zur Gewinnung von
gekräuselten, wollähnlichein Fasern aus Hochpolymeren.
— I. G. Farbendndustrie Aktiengesellschaft, Frankfurt
a. M. (Deutsches Reich). Priorität: Deutsches Reich,
15. November 1941.

Cl. 18 b, m° 232 575. Procédé pour la désulfatation des
bains de coagulation pour la filature de viscose. —

Appareils et Evaporafeurs Kestner Société Anonyme,
Rue de Toul 7, Lille (France). Priorité: France, 13

août 1942.
Kl. 19 b, Nr. 232 576. Kämmaschine für Textilfasern. —

Nasmïth's Invention Limited, „Leegate", Mauldeth
Road, Heaton Mersey, Manchester (Großbritannien).

Cl. 19 c, n° 232 577. Dispositif pour la fabrication de
fils laineux à partir de fils continus, notamment de

rayonne. — Société de la Visoose Suisse S. A., Em-
menbrücke (Lucerne, Suisse).

Redaktionskommission: ROB. HONOLD, Dr. TH. NIGGLI, A. FROHMADER

Oere / * /s -yVttc// Wc/i /e«
O. e. cS. c/. cS.

Oeffenflicher

Lichtbilder -Vortrag
Der Farbkörper als Grundlage moderner Farbharmonien

von Herrn Dr. Äe m ilius Müller, Maler und Schrift-
steller, Winterfhur: Montag, den 16. Oktober 1944,

19h, im Kirchgemeindehaus Hirschengraben
Eintritt für Nichtmitglieder Fr. 2.—.

Der Referent hat sich während Jahren als Forscher
auf dem viel umstrittenen Gebiet der Farben und ihrer
Harmonien betätigt, wobei er zu grundlegenden Erkennt-

nissen und Feststellungen gekommen ist. Er weist ein-
fache Wege, die es jedermann ermöglichen harmonische
Farbenzusammenstellungen zu schaffen.

Zu diesem überaus lehrreichen Vortrag, verbunden mit
Farben-Lichtbildern erwarten wir einen recht zahlreichen
Besuch. Der Vorstand

Monatszusammenkunft. Die Zusammenkunft im „Stroh-
hof" fällt für den Monat Oktober aus.

Ilerbsfzusammenkunft. Einem längst gehegten Wunsche
unserer Mitglieder und Freunde „im Amt" entsprechend,
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hat der Vorstand beschlossen, eine Herbstzusammen -
kunft auszuführen. Diese Zusammenkunft findet Sonn-
tag, den 22. Oktober 1944, ab 5 Uhr im „Hotel
Löwen" in Äffoltern a. A. statt.

Für die Teilnehmer ab Zürich bietet sich folgende Fahr-
gelegenheit: Zürich-Hbf. ab 14.28, Äffoltern an 15.10
und Rückfahrt Äffoltern a. Ä. ab 19.23, Zürich-Hbf. an 21.10
oder Äffoltern a./A, ab 20.00, Zürich-Hbf. an 21.49. Fahrt-
kosten mit Kollektivbillet Fr. 2.15, Fahrtkosten mit Kol-
lektivbillet und Einzelrückreise Fr. 2.45. Anmeldungen
für Kollektivbillet bis Freitag, den 20. Oktober 1944
an G. Steinmann, Clausiusstraße 31, Zürich 6.

An unsere Mitglieder ergeht die freundliche Einladung,
sich recht zahlreich an dieser Herbstzusammenkunft zu
beteiligen. Der Vorstand,

Vorsfandssifzung vom 28. August 1944. 1. Das Proto-
koll der Vorstandssifzung vom 3. Juli 1944 wird vom
Protokollführer verlesen und seitens des Vorstandes
genehmigt. 2. Seit der letzten Sitzung ist ein Zuwachs
von 17 Mitgliedern zu verzeichnen; diesen Eintritten
gegenüber sind drei Austritte erfolgt. 3. Der Vorstand
behandelt verschiedene Geschäfte interner Natur. 4. Es
wird beschlossen, in nächster Zeit einen Vortrag von
Herrn Dr. Ae. Müller über das Thema „Farben" zu ver-
anstalten.

Stellenvermittlungsdienst
Offene Stellen

26. Schweizerische Baumwollweberei sucht zu möglichst
baldigem Eintritt tüchtigen, erfahrenen Dessinateur/
Pafroneur.

27. Färberei in Zürich sucht tüchtigen Betriebsassistenten.
Für arbeitsamen und pflichtbewußten jungen Mann
mit praktischen Webereikenntnissen bietet sich bei
Eignung Dauerstelle.

28. Große schweizerische Spinnerei sucht erfahrenen We-
bereifachmann für die Disposition von Neuheiten.
Bedingung: Deutsche und französische Sprache per-
fekt, sowie gründliche Kenntnisse des Lyoner Mark-
tes. Selbständige und gut honorierte Vertrauens-
stelle.

Sfellensuchende
9. Junger Kleiderstoff-Disponent sucht sich auf dem

Platze Zürich zu verändern.
11. Erfahrener Sfoffkontrolleur mit vieljähriger Weber-

meisterpraxis sucht passende Stelle.
15. Jüngerer Hilfsdisponenf mit Webschulbildung sucht

passenden Wirkungskreis.
23. Jüngerer Absolvent der Zürch. Seidenwebschule mit

Webereipraxis sucht Stelle als Webermeister.
27. Jüngerer Webereifachmann, Absolvent der Webschule

Wattwil und mehrjähriger Praxis in Fein- und Sei-
denweberei, sucht passenden Wirkungskreis als Dis-
ponent.

28. Erfahrener Webereifachmann, 43 Jahre alt, mit mehr-
jähriger Äuslandstäfigkeit als Betriebsleiter, speziali-
siert auf sämtlichen neuen Textilmaschinen, sucht
passenden Wirkungskreis.

30. Jüngerer Texfil-Kaufmann, Absolvent der Zürch. Sei-
denwebschule, sucht Stelle für Innen- oder Außen-
dienst in der Textilindustrie.

Adresse für die Stellenvermittlung : Stellenvermitt-
lungsdienst des Vereins ehemaliger Seidenwebschüler
Zürich und A. d. S., Clausiusstraße 31, Zürich 6. Telephon
zwischen 71/2—121/s und D/2—'6V2 Uhr: 28 2413; übrige
Zeit 28 33 93.

Ädreßänderungen sind jeweils umgehend mit Angabe
der bisherigen Adresse an die Administration der Mit-
teilungen über Textil-Industrie, Zürich 6, Clausiusstr. 31

mitzuteilen.

V. e. W. V. W.
Die Vereinigung ehemaliger Webschüler von Wattwil

hält trotz aller schwierigen Umstände vorläufig an der
Durchführung des beschlossenen Fortbildungskurses im
Herbst fest. Wahrscheinlich kommen der 28. und 29.
Oktober oder dann der 4. und 5. November in Betracht.
Jedes Mitglied wird noch speziell eingeladen. Es stellen
sich erfreulicherweise Referenten zur Verfügung, die
einen nachhaltigen Erfolg der Belehrungen voraussehen
lassen. Am Sonntagnachmittag schließt sich, wie immer,
die Hauptversammlung an. A. Fr.

Der ÄHV. Textilia Wattwil hielt am 9. und 10. Sep-
tember seine Jahresversammlung in Wattwil ab; es
nahmen erfreulich viele Mitglieder daran feil. Während
der Samstagabend dem Freudenausdruck des Wieder-
sehens galt, war der Sonntagvormittag für eine Orlen-
tierung über den Ausbau und Lehrplan der Webschule
Wattwil bestimmt. Mit großem Interesse nahm man
die Erklärungen entgegen und freute sich des weiteren
Blühens und Gedeihens der Schule. Den Dank an Herrn
Direktor Schubiger und die Lehrerschaft entbot Herr
Präsident Ernst Zimmermann. Er leitete auch die sich
anschließende Versammlung. Dann kam wieder die
weiß/lila/weiß-Freundschaft zur Geltung. A. Fr.

/j?ei grossem eS/romoer^rawc/i

lohnt es sich, die elektrische Energie zu

Spezialbedingungen hochspannungsseitig

vom Werk zu beziehen. Die dadurch not-

wendige eigene Transformatorenstation
kann alsdann den individuellen Bedürf-
nissen entsprechend ausgebaut werden
und dient ausschliesslich dem eigenen Be-

darf.

Möchten Sie dieser Angelegenheit näher

treten? Wir prüfen die Frage gerne für

Sie und unterbreiten Ihnen unverbindlich

unsere Vorschläge.

& Co. AG. Zürich Sihlstr. 37

Telephon 2 33 7 33

GEBRUDER MEIER
Elekfromotorenfabrik A. G. Reparaturwerkstätten
Zürich Zypressensfr.71,Tel. 2568 36 Berti Sulgenauweg 31, Tel. 5 57 86

Fribourg 6b, Av. Weck-Reynold
Telephon 2 39 91

Reparatur
Neuwicklung
Umwicklung
Verkauf, Kauf
Umtausch
Fabrikation von

Elektromotoren Transformatoren
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